
Goetschel neuer
Tierschutz-Anwalt
ZÜRICH• Antoine F. Goetschel

(Bild) wird neuer Tierschutz-

anwalt des Kantons Zürich. Er

ist der Nachfolger von Markus

Raess, der 14 Jahre im Amt war.

Goetschel tritt seinen neuen

Posten am 1. November an, wie

die Regierung heute mitteilte.

Der engagierte Tierschützer ist

Geschäftsleiter der Stiftung für

das Tier im Recht.

Achtung! Töffdiebe
in Zürich unterwegs 
ZÜRICH• Motorraddiebe haben

seit Frühjahr 2006 im Kanton

Zürich rund 250 Töffs im Wert

von etwa vier Millionen Fran-

ken gestohlen. Die Kapo Zürich

nimmt an, dass die Diebe die

Motorräder ins Ausland schaf-

fen. Sie bevorzugen hochwer-

tige Marken ab 600 Kubik, wie

zum Beispiel Harley-Davidson

oder sogenannte Custom Bikes,

die sie aus Garagen, aus freien

Abstellplätzen oder Motorrad-

Geschäften entwendeten.
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Swissmill stört das Rotlichtmilieu

Sex-Camper sollen
weg vom Sihlquai
ZÜRICH• Seit Kurzem ist vor dem
Swissmill-Gebäude am Sihlquai
ein Zaun gespannt. Er soll bereit-
willige Damen vom Firmengelän-
de fernhalten.

Abend für Abend stehen Prostitu-

ierte am Sihlquai vor ihren Autos

und Wohnwagen. Sie warten auf

Kundschaft. Einige Damen müs-

sen jetzt aber einen Stellungs-

wechsel vornehmen, weil Swiss-

mill-CEO Josef Achermann die

Nase voll hat. Er will sie nicht wei-

ter vor seinem Haus dulden.

Seit mehreren Wochen steht ein

Zaun vor dem roten Gebäude der

Firma, die Getreideprodukte ver-

arbeitet. Mit dieser Massnahme

soll Personen das Betreten des

Areals verboten werden, die «bes-

ser keinen Zutritt haben sollten».

Dies gilt nicht nur für die Damen

des horizontalen Gewerbes. Auch

deren Kunden lümmeln nach

Achermanns Empfinden zu oft vor

dem überdeckten Eingang des Fa-

brikationsbetriebes herum. Bis-

lang sei noch nichts passiert, doch

«es macht sich nicht gut, wenn ein

Etablissement-Wohnwagen vor

dem Gebäude steht».

Der Stadtpolizei ist die Rotlicht-

meile am Sihlquai schon lange be-

kannt: «Um die Camper auf dem

Privatareal aufstellen zu können,

brauchen die Da-

men eine Erlaub-

nis der Grundstü-

ckeigentümer»,

sagt Judith Hödl,

Stapo-Sprecherin.

Ob die Swissmill

die Absperrung

ausweitet, lässt

Achermann offen:

«Wir beobachten

die Situation und

werden dement-

sprechend reagie-

ren». riq.Auch mit Zaun: Reger Verkehr vor dem Swissmill-Eingang.

ANZEIGE

Ausverkauf im
Bootshaus Enge

ZÜRICH• Auf Ende Jahr muss die
Bootsvermietung Enge geräumt
sein. Schon an diesem Wochen-
ende veranstalten die jetzigen
Mieter einen Flohmarkt und ver-
kaufen Erinnerungsstücke.
Am Samstag ab elf Uhr verkauft

die 72-jährige Mieterin Musch

Sulger Requisiten aus dem Boots-

haus, schreibt die Quartierzeitung

«Zürich2». Nach 51 Jahren kündig-

te ihr die Stadt auf Ende 2007 das

Bootshäuschen, weil sie es moder-

nisieren möchte. «Es war eine

schöne Zeit, die wir dank unserer

vielen Kunden am See verbringen

durften», sagt sie.Wer ihr Nachfol-

ger wird, steht noch nicht fest. Das

Bootshaus wurde bereits ausge-

schrieben. Musch Sulger selbst

bewirbt sich nicht mehr, dafür ih-

re Tochter.

Zürich will
Steuern senken

ZÜRICH • Der Kanton plant Steuer-

entlastungen, um konkurrenz-

fähig zu bleiben: Bis im Frühjahr

wird eine Steuerrevision zur Ent-

lastung von Personen mit sehr ho-

hen und mit tiefen Einkommen

vorbereitet. In einer zweiten Phase

sollen auch Firmen profitieren. AP


